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Ihr Dr. Nico Ritz, Bürgermeister

Homberg ist umgeben von sanften Hügeln 
und dichten Wäldern der Knüllgebirgsregion. 
Es verfügt über ein traumhaftes Fachwerk- 
ambiente, viele historische Sehenswürdig-
keiten, regionale Spezialitäten, unterhalt- 
same Feste und Kulturveranstaltungen.  
Erleben Sie unsere wunderschöne Stadt 
Homberg (Efze)!

Seien Sie unser Gast und gönnen Sie sich 
eine interessante Stadtführung, einen Aus-
flug auf die Burg mit Burgstube, den Besuch 
des Hauses der Reformation und des Hohen-
burgmuseums in der ehemaligen Engelapo-
theke. Besuchen Sie auch unser Heimatmu-
seum. Sie können ihre Seele einfach bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee auf dem Marktplatz 
baumeln lassen. 

In der Tourist-Information am Marktplatz 7 
berät man Sie gerne über die aktuellen  
Angebote in unserer Stadt. Die Menschen 
in der Kreisstadt des Schwalm-Eder- 
Kreises sind gastfreundlich und mit ihrer 
Heimat und Geschichte verbunden. 1526 
fand unter der Ägide von Landgraf Philipp 
dem Großmütigen in der Reformationskirche  
St. Marien die Homberger Synode statt 
und so begann hier die Reformation für 
ganz Hessen. In der Handelsstadt Homberg  

wurde der Brasilienforscher Hans Staden ge-
boren, der die „Wahrhaftige Historia“ schrieb.  
Eines der bedeutendsten literarischen Wer-
ke über das Leben der frühen Ureinwohner 
Brasiliens.

Die alten Wallanlagen mit ihren Sturmgassen 
sind ebenso beeindruckend wie der Burg- 
berg mit seinem sagenumwobenen Brunnen:  
mit 150 Metern der tiefste beleuchtete und 
ausgemauerte Basaltbrunnen Europas. Dort 
auf dem Burgberg entstand die Sage von der 
„Weißen Frau”, die die Einwohner vor den  
Angreifern warnte und dann von dem korrup-
ten Türmer in den tiefen Brunnen geworfen 
wurde. 

Sie sehen, Homberg (Efze) ist erholsam und 
spannend zugleich. 

Entdecken Sie Homberg (Efze)!
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Besuchen Sie 

vom 09. März bis 

11. Oktober 2024 

unser Jubiläum 

„500 Jahre Hans Staden“!

Lesen Sie mehr unter: 

https://staden500.de

ECHT SPANNEND

Hoch oben auf dem 57 Meter hohen Turm der Stadt-
kirche arbeitet der Türmer von Homberg. Im Mittelalter 
bewachte er die Fachwerkstadt und gab Signal, wenn 
Feinde oder Brände die Stadt bedrohten. Der Türmer 
kennt so manch´ spannende Geschichte. Heute erzählt 
Hombergs Türmer Mike Luthardt, was sich spannendes 
während dieser Zeit in Homberg zugetragen hat.

Eine Geschichte ist die vom Homberger Hans Staden: 
Er reiste 1548 als Landsknecht in das bereits als 
„Brasilien“ bekannte brasilianische Küstengebiet und 
kämpfte dort 1549 bei Pernambuco gegen aufstän-
dische Indianer. Nach der Rückkehr entschloss er sich 
1550, mit der spanischen Sanabria-Expedition in das 
Gebiet von La Plata zu fahren. Nachdem die drei Schif-
fe in Stürmen gesunken waren, konnte er sich mit 
mehreren anderen Schiffbrüchigen an die südbrasilia-
nische Küste retten, wo sie über zwei Jahre im Regen-
wald überlebten und in der Folge wurde er von kanni-
balischen Tupinambá-Indianern gefangen genommen 
und nach Ubatuba verschleppt. Er sollte bald an einem 
Festtag der Tupinambá rituell getötet und verspeist 
werden. Wie durch ein Wunder überlebte er, kehrte 
nach Europa zurück, erzählte seine Geschichte und 
veröffentlichte 1557 sein Buch „Warhaftige Historia“.

Diese und weitere Geschichten erfahren Sie bei einer 
Turmführung. Über 217 Stufen gelangen Sie in die 
Türmerwohnung. Von dort haben Sie einen herrlichen 
Ausblick über die ganze Stadt. In der Tourist-Informa-
tion können Sie diese Führung oder eine Stadt-, Fach-
werk- oder Reformationsführung, auch für Kinder und 
Gruppen, buchen. Dort erhalten Sie ebenfalls Infos 
über das kulturelle, touristische und gastronomische 
Angebot unserer Stadt.

Sprechen Sie uns an: 
Tourist-Info Homberg (Efze) 
Marktplatz 7, 34576 Homberg (Efze)

Tel. 05681 939161 
Fax 05681 939162 
touristinfo@homberg-efze.eu 
www.homberg-efze.de
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UNSERE 
SEHENSWÜRDIGKEITEN

   Landgraf Philipp-Denkmal auf dem Marktplatz

   Haus der Geschichte mit Hohenburgmuseum 
und Haus der Reformation, Marktplatz 16

   Heimatmuseum, Hochzeitspförtchen  
mit Stadtmauer und die Burg

   Reformationskirche St. Marien  
mit Türmerwohnung

Der Türmer erzählt aus der  
Geschichte unserer Stadt
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REVOLUTIONÄR  
UND LEHRREICH

Außerhalb von Schule und Ausbildung anschaulich 
etwas über die Zeit und Menschen der Reformation 
lernen. In historischem Ambiente auf der Gutenberg-
schen Druckerpresse selber ein Buchblatt drucken, 
Exponate aus vergangener Zeit anschauen und den 
Unterschied zwischen einem Buch und einem Tab-
let erfahren. Das bietet der außerschulische Lernort 
„Haus der Reformation“ in der ehemaligen Engelapo-
theke am Marktplatz 16. 

Erfahren Sie im Hohenburgmuseum – eine Etage  
höher im selben Haus, wie die Belagerung der Burg 
im Dreißigjährigen Krieg ablief. Ein Paar Schritte 
vom Museum entfernt steht auf dem Marktplatz das 
Landgraf-Philipp-Denkmal und eine Treppe führt hoch 
in die Stadtkirche St. Marien. Vom 21. – 23. Oktober 
1526 fand hier die Homberger Synode unter der Lei-
tung von Landgraf Philipp dem Großmütigen statt. 
Dort wurde die Einführung der Reformation für ganz 
Hessen beschlossen. Das Reformationsfenster in der 
Kirche zeigt die Teilnehmer der Synode. Revolutionär 
für die damalige Zeit: Klöster wurden geschlossen, 
Schulen für alle eingerichtet, Hospize eröffnet und die 
Universität in Marburg gegründet. Und diese Revolu-
tion des gesellschaftlichen Lebens in Hessen begann 
in Homberg, der Wiege der Hessischen Reformation.

Einblicke in das Homberger Leben vergangener 
Zeiten erhalten Sie auch beim Besuch des Hei-
matmuseums, Kyffhäuser Museums und Feuer- 
wehrmuseums.

Infos über die Homberger Museen erhalten Sie in  
unserer Tourist-Information.

UNSER ANGEBOT
   Führungen im Haus der Geschichte, 

Marktplatz 16

   Stadtführung Reformation

Feiern Sie mit uns  

die Jubiläen 

„500 Jahre Hans Staden 

2024“ und „500 Jahre 

Homberger Synode“  

im Jahre 2026.
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IN ALLER RUHE  
GENIEßEN

Bei uns in Homberg (Efze) können Sie in aller Ruhe  
genießen. Entdecken Sie mit uns die Langsamkeit neu. 
Auf dem Homberger Marktplatz bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee können Sie in einem der gastronomischen 
Betriebe Ihre Seele baumeln lassen. Wir sind eine  
Citta Slow (Stadt der Entschleunigung) und möchten 
Sie aus dem Stress des Alltags entführen.

Eine Cittaslow wie Homberg, das ist …

„ … eine Stadt, in der Menschen leben, die neugierig 
auf die wieder gefundene Zeit sind, die reich ist an 
Plätzen, Theatern, Geschäften, Cafés, Restaurants, 
Orten voller Geist, ursprünglichen Landschaften,  
faszinierender Handwerkskunst, wo der Mensch noch 
das Langsame anerkennt, den Wechsel der Jahres-
zeiten, die Echtheit der Produkte und die Spontanität 
der Bräuche genießt, den Geschmack und die Gesund-
heit achtet … “ (Quelle: Cittaslow Manifest)

Zu einer Citta Slow gehören Gastronomie und un-
ser Wochenmarkt. Von Mai bis Oktober findet der 
Homberger Wochenmarkt mit Marktküche auf dem 
Marktplatz immer donnerstags von 16 bis 19 Uhr 
statt. Frischeprodukte aus der Homberger Region mit  
Ahler Wurscht, Käse, Brot, Imkerei-Produkten,  
Eiern, frischem Fleisch und frischem Gemüse von  
unseren regionalen Anbietern können Sie sich auf dem  
Wochenmarkt kaufen. Ganzjährig bieten unsere 
Marktplatz-Gastronomen Speisen und Getränke. 

Im Internet können Sie sehen, wie vielfältig 
das Angebot unserer regionalen Produzenten ist: 
Besuchen Sie www.homeberger.de und 
www.homberg-efze.de/leben/wochenmarkt.

Besuchen Sie auch 

unser Regional-

schaufenster in der 

Touristinformation, 

Marktplatz 7.

DIE SEELE 
BAUMELN LASSEN:

   RESTAURANT STADT CASSEL 
RESTAURANT ELIA,  

Westheimer Straße 25

   BIER- UND WEINLOKAL BALTHASAR 2.0,  
Marktplatz 4

   EISCAFÉ & BAR IN DEN SCHIRNEN,  
Marktplatz 24

   RISTORANTE DA FRANCO,  
Holzhäuser Straße 20

   EISCAFÉ BRESSAN,  
Ziegenhainer Straße 9

   CITY TREFF,  
Westheimer Straße 2

   BY MARJANNIES CONCEPTSTORE,  
Westheimer Straße 16

   PIZZERIA WAGNER,  
Marktplatz 11

   CAFÉ MARKT 13,  
Marktplatz 13
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AKTIV UND GESUND

Die Homberger sind sportlich in zahlreichen Sportver-
einen und bei vielen Sportevents aktiv. Als unser Gast 
können Sie in Ihrem Aktivurlaub eine der zahlreichen 
geführten Wanderungen auf den Premiumwander-
wegen in unserer Region unternehmen. Auf dem gut 
ausgebauten Radwegenetz gelangen Sie per Pedes in 
unsere Stadt, in unser Naherholungsgebiet Efzewie-
sen, auf den Efze vital-Radwanderweg und ins Freibad 
am Erleborn. In der Wintersaison ist das Hallenbad in 
Hülsa geöffnet. Homberg verfügt in der Innenstadt 
über wunderschöne Stadtgrünflächen wie den Stadt-
park, Burgberg und das Areal an der Stadtmauer und 
Friedhof. 

Entdecken Sie die Schönheit unserer Stadt aktiv zu 
Fuß, vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten. Sie werden 
begeistert sein! So bleiben Sie aktiv und gesund.

Infos über Ihren Aktivurlaub in unserer Region, über 
den Verleih von E-Bikes, über unseren Wohnmo-
bilstellplatz und die Bäder erhalten Sie in unserer  
Tourist-Information und unter Tel. 05681 939161.

DIE SCHÖNSTEN AUSFLUGSZIELE
   Premiumwanderwege, z. B. den Lochbachpfad in Hülsa

   Naherholungsgebiet Efzewiesen/Efzepark

   Heimatmuseum, Hochzeitspförtchen

   Radwanderwege R 14, R 17 u.a.

   Stadtpark Alter Friedhof

   Stadtwald Lichte

   Freibad Erleborn

   Hallenbad Hülsa

   Burgberg
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STADT IM WANDEL

Hombergs Bürgerinnen und Bürger leben in einer Stadt 
im Wandel. Sie möchten diesen Wandel aktiv mitgestal-
ten. Dabei ist das Leben und Arbeiten in einem digitalen 
Netzwerk eine wichtige (Kommunikations-)grundla-
ge, auf der Wandel erfolgreich gelingen kann. Deshalb 
unterstützt die Stadt Homberg (Efze) den Ausbau des 
schnellen Glasfasernetzes in der Stadt. Schnelles Inter-
net ist schon jetzt das Arbeitsmittel der Gegenwart und 
wird zukünftig eine noch größere Rolle spielen. Mit Hilfe 
des Internets werden in allen Bereichen der Stadtgesell-
schaft Projekte geplant, kommuniziert und realisiert. Sei 
es beim Projekt MarktCampus (ehemals Summer of Pi-
oneers), beim WANDELpfad der Post Corona Stadt, beim 
Demokratieprojekt LOSLAND, der Dorfentwicklung, bei 
„Wachstum und nachhaltige Erneuerung“, der Klima-
kommune Homberg und bei Mobilitätsprojekten wie dem 
Carsharing und bei wichtigen Infrastrukturprojekten wie 
dem Multifunktionshaus Marktplatz 15, dem Kulturzen-
trum Krone und dem Wohnquartierprojekt Klinikareal. 
Diese wichtigen Wandel-Projekte Hombergs und deren 
digitale Vernetzung helfen Bürger*innen, sich am Wan-
del der Stadt zu beteiligen und laden Neubürger*innen 
nach Homberg ein, hier zu leben und zu bleiben. Im Aus-
tausch miteinander von Ideen, Wissen und Expertise und 
einer leidenschaftlichen Mitarbeit, gelingt es uns allen in 
Homberg (Efze) aktuell und zukünftig die Transformati-
on der Stadt voranzutreiben, hin zu einer resilienten, kre-
ativen und produktiven Stadtgemeinschaft.

MarktCampus steht für: Zukünftiges Wohnen, Leben 
und Arbeiten im Bestand mit kurzen Wegen in der „5-Mi-
nuten-Stadt“ Homberg. Effektive Kommunikation und 
gemeinschaftliches Leben und Arbeiten. 

WANDELpfad und Co-Working Galerie steht für: Wandel 
und resiliente Stadtentwicklung gemeinsam erfahren 
auf dem WANDELpfad.

Multifunktionshaus Marktplatz 15 steht für: Multi-
funktionales Kinder-, Jugend- und Bildungszentrum als 
Lebens- und Begegnungsmittelpunkt Homberger Men-
schen und Vereine.

Kulturzentrum Krone steht für: Anspruchsvolle Kultur-
veranstaltungen mit regionaler Gastronomie im Ambi-
ente des ältesten Gasthauses Hessens.

Die Transformation des Klinikareals steht für: die Ent-
wicklungschance und Diversifizierung des Wohnange-
bots der Stadt Homberg (Efze), die Wiederbelebung ei-
nes verlorenen Stadtbausteins. 

DIE WANDEL-PROJEKTE  
IM INTERNET:

https://www.homberg-efze.de/wirtschaft-stadtentwicklung/ 
stadtentwicklung/aktuelle-projekte/

Markt Campus: https://www.marktcampus-homberg.de/

WANDELpfad: https://wandelpfad-homberg.de/
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SEHENSWERT

Verbinden Sie einen Besuch in unserer 
sehenswerten Homberger Altstadt 
mit einem Spaziergang durch die grü-
ne Lunge der Stadt. Bei uns hat Stadt-
grün Zukunft, weil wir im Rahmen des 
Förderprogramms „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung” die grünen 
Bereiche aufwerten und für Bürger 
und Gäste begehbar und erlebbar ma-
chen. Sehenswertes entdecken und 
Natur genießen, beides können Sie bei 
uns in Homberg (Efze).
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 1   Neues Tor – 1536, 
nach Vereinigung 
von Altstadt und 
Freiheit in die Unter-
gässer Stadtmauer 
gebrochen.

 2  Ehemaliges Altstädter Brauhaus

 3   Westheimer Tor –  
innerer Torturm der 
dreigliedrigen  
Toranlage 

 4  Ehemaliges Landratsamt 
1865–1891 am Besenmarkt

 5   Weißer Hof –  
ehemaliger Burgsitz 
von Wildungen,  
später Bürgerhaus 

 6   Löwenhaus von 1617,  
von 1664 bis 1721  
Löwenapotheke 

 7  Schirnen – ehemals offene 
 Verkaufshallen und Garküche

 8  Denkmal 
Landgraf Philipp 
der Großmütige 

 9  Geburtshaus von 
Ludwig-Mohr 

 10   Gasthaus zur Krone –  
Patrizierhaus,  
seit 1721 Gaststätte 
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Löwenapotheke 

 12   Engel-Apotheke von 1680 

 13  Rathaus 

 14  Hochzeitshaus mit 
Küchenanbau –  
Heimatmuseum 

 15  Kyffhäuser-Museum

 16  Hochzeitspförtchen mit  
restauriertem Stadtmauerteil 

 17  Ärztehaus Obertor, ehem. Amts gericht, bis 
18. Jh. Landgräflicher Amtshof

 18  „Zehnt scheune“  
Mittelalterliches  
Wirtschaftsgebäude 

 19   Burgsitz von Baumbach – 
Taubstummenschule  
1840–1855 

 20  Dörnberg tempel 

 21   Burgsitz von Bardeleben –  
von 1275 bis 1580  
Woll händler familie  Bischof 

 22  Ehemalige Kaserne hess. Jägerbataillon

 23  Alte Schule 

 24  Stadtkirche 
St. Marien 

 25  Hans- 
Staden-Relief 

 26  Stadthaus  
Familie von Baumbach 

 27   Ehemaliges landgräf liches Burglehen, 
Wohnhaus Familie  Murhardt

 28   Ehemaliger Wohnsitz Dr. de  Beauclair, 
 zuvor  städtisches  Salzhaus

 29   Ehemalige Synagoge der jüdischen 
 Gemeinde

 30  Haus des Schultheissen

 31  Gotisches Haus

 32   Pulverturm mit Wehrgang 

 33  Ehemaliges  
Wallensteinsches Stift 

 34  Hospital zum Heiligen Geist

 35  Stadthalle

 36  Bundespräsident 
Theodor-Heuss-Gymnasium

 37   Stadtpark „Alter Friedhof“ 

 38  Hermann-Schafft-Schule
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NATURPARK KNÜLL 
FABELHAFT  
VIELFÄLTIG

Bewaldete Kuppen, idyllische Wiesentäler, alte Bur-
gen, Mühlen, Dörfer und Kleinstädte, die sich mit ihrer 
Struktur ihren authentischen Charakter erhalten konn-
ten – das ist der Naturpark Knüll. Das Großschutzge-
biet reicht von Homberg im Nordwesten bis Niederaula 
im Südosten, von Morschen im Nordosten bis Ottrau im 
Südwesten. Der Naturpark lädt zum Entdecken, Ent-
schleunigen, Genießen, Wandern und Radfahren ein. 
Als jüngster Naturpark Deutschlands (Gründung Juni 
2021) hat er bereits viel auf die Beine gestellt. So bie-
ten beispielsweise 20 als Premiumwege zertifizierte 
„Fabelwege“ wunderbare Wandererlebnisse. Die häufi-
gen Wechsel zwischen Wald und Offenland bieten ein 
fabelhaftes Wandererlebnis, wunderschöne Ausblicke, 
Ruhe und Erholung. Zwei der Wege liegen in Homberg: 
Der kürzere Premiumspazierwanderweg „Falkenflug“ 
startet am Freibad, der Premiumwanderweg „Lichte 
Blick“ führt durch den Stadtwald Lichte.

Wer nicht allein unterwegs sein mag, schließt sich ei-
ner Naturparkführung an, die es zu vielfältigen Themen 
für jede Altersgruppe gibt. Bereits im Gründungsjahr 
wurden 18 Naturparkführer*innen ausgebildet, die nun 
fachkundig zu abwechslungsreichen Themen im Knüll 
unterwegs sind. Die umfangreichen Bildungsangebote 
sind auch als individuelle Gruppenführung buchbar. Die-
ses wird nun insbesondere für Kindergartengruppen, 
Schulklassen und andere Gruppen weiterentwickelt.

LUST AUF EINE  
NATURPARKFÜHRUNG?

 Im Veranstaltungskalender ist für jeden  
Geschmack eine passende Tour dabei!
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UNTERHALTSAM UND 
SPEKTAKULÄR

Homberg macht eine gute Figur, wenn es um qualitativ 
hochwertige Kulturveranstaltungen geht. Im Stattthe-
ater (Stadthalle), im Ahle Wurscht-Theater (Gasthaus 
Krone) und bei der Kleinen Bühne Schwalm-Eder er-
leben Sie alles von Drama bis Beziehungskomödie. Im 
Ahle Wurscht-Theater geben sich Deutschlands beste 
Kabarettisten, im Statttheater berühmte Schauspieler 
die Klinke in die Hand. Unterhaltsam und spektakulär 
zugleich können Sie in Homberg Stars aus Theater und 
Fernsehen hautnah erleben. Die Homberger Altstadt 
hat sich zu einer „Kunst- und Kulturmeile“ entwickelt. 
Im KOCHS in der Untergasse 14, im MACHWERK in der 
Untergasse 4-6 und in der Stadthalle finden zeitgenös-
sische Kunstausstellungen statt. 

ERLEBEN SIE KUNST UND 
KULTUR IN HOMBERG:

   Im Statttheater in der Stadthalle

   Im Ahle Wurscht-Theater in der Krone,  
auf der Burg und in der Stadthalle

   In der Kleinen Bühne Schwalm-Eder  
mit Aufführungen in der Stadthalle

    Beim Homberger Kulturring unter 
https://hombergerkulturring.wordpress.com/
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UNSER MARKTPLATZ: 
DIGITAL UND  
INTERAKTIV 

Unser Marktplatz ist in vielerlei Hinsicht ein kommuni-
kativer Ort. Hier gibt es einen WLAN-Hotspot, das Pro-
jekt Marktcampus für Digitalarbeiter und Kreative, die 
Möglichkeit, Feste und Märkte zu feiern, Open Air-Ver-
anstaltungen zu erleben, die Stadt bei einer Führung 
kennenzulernen. Und auf dem Wochenmarkt, der im-
mer donnerstags stattfindet, können Sie regionale Fri-
scheprodukte einkaufen. Außerdem laden Geschäfte 
und Gastronomen zum Einkaufen und Entspannen ein. 

Informationen zu den Festen: 
www.homberg-efze.de/tourismus/Veranstaltungen 
und im Internet-Veranstaltungskalender auf 
www.homberg-efze.de unter Events.
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MÖCHTEN  
SIE HEIRATEN?

Dann erleben Sie bei einer romantischen  
Rosenhochzeit auf der Burg oder an anderen  

Orten in der Stadt, einen außergewöhnlichen Start  
in Ihr gemeinsames Leben.

Unsere Standesbeamtinnen und Standesbeamten  
sind Ihnen gerne behilflich bei der Planung:  

Standesamt Homberg (Efze),  Tel. 05681/994-150 und -155

Oder planen Sie Ihren ganz besonderen Heiratsantrag auf der Burg 
(siehe Rückseite dieser Broschüre).

WEIT BLICKEN – 
UND HOCH HINAUF

Auf „Wolke 7“ schweben. 222 Meter über Normalnull ha-
ben Sie einen sagenhaft weiten Blick über die gesamte 
Region Homberg. Genießen Sie den Ausblick vom Burg-
turm oder den tiefen Blick in den 150 Meter tiefen Bur-
gbrunnen. Ob Sie nun auf den Burgberg wandern oder 
mit dem Auto hochfahren, oben erwartet Sie neben 
dem genannten Ausblick ein gutes Essen und frische 
Getränke in der Burgbergstube. Bei einer Burgführung 
erfahren Sie viele geschichtliche Details und Geschich-
ten. Eine davon ist die Sage von der Weißen Frau: „Die 
Stadt Homberg wurde einst hart belagert, und unter 
den Bürgern fanden sich sogar etliche, die hielten es mit 
dem Feind. Auch der Türmer auf dem Schlossberg ge-
hörte zu den Verrätern. Er konnte von seiner Wohnung 
aus die Bewegungen der Belagerer am ehesten beob-
achten, und sein Amt erforderte es, dass er zu jeder Zeit 
der Stadt von einer drohenden Gefahr Kunde gab. In der 
Nacht aber, wo verabredetermaßen ein Sturm auf die 
Mauern von Homberg geschehen sollte, auch alles dazu 
vorbereitet war, unterließ der bestochene Türmer das 
Blasen mit dem Horn, und die Stadt wäre verloren ge-
wesen, wenn nicht die Magd des Türmers durch ihren 
angstvollen Ruf die Bürger aus dem Schlummer ge-
weckt hätte. Sie konnte zwar nur auf der einen Seite des 
Schlossturms das Wächterhorn erschallen lassen, da 
die anderen drei Seiten vom Türmer verschlossen wa-
ren. Dieser stürzte die Magd, weil sie seine böse Absicht 
vereitelt hatte, in den vierundzwanzig Klafter tiefen 
Schlossbrunnen, aber die Feinde mussten unverrichte-
ter Dinge abziehen. Seit dieser Zeit erscheint alle sieben 
Jahre auf dem Schloss eine weiße Frau, und der Türmer 
darf bis heute nur auf drei Seiten die Stunde abrufen. 
Sollte er es wagen, auch auf der vierten Seite zu blasen, 
dann würde ihm die weiße Frau den Hals umdrehen.“ 
(Aus: „Sagen aus Hessen“, herausgegeben von Ulf 
Diederichs und Christa Hinze Rowohlt 1995)

Infos über die Geschichte der Burg erhal-
ten Sie zudem im Hohenburgmuseum der 
Burgberggemeinde in der ehemaligen 
Engelapotheke, Marktplatz 16 (www.
burgberggemeinde-homberg.de). 
Seien Sie herzlich eingeladen zum 
Burg- und Wurzgartenfest, das 
einmal im Jahr stattfindet.
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FEUER UND FLAMME

Gute Tradition ist es, am Vorabend des ersten Advent 
auf den roten Knopf zu drücken. Damit läuten der Bür-
germeister und der regionale Stromversorger Kraft-
strom Bezugsgenossenschaft (kbg) zusammen mit 
den Kindern die Adventszeit in Homberg ein. Für die 
Kinder in der Region Homberg ist das Anzünden der 
roten Burgkerze immer ein High-Light. Die besondere 
Homberger Kerze auf dem Burgberg strahlt dann weit 
ins Land. Nordhessens größte Weihnachtskerze brennt 
bis Anfang des neuen Jahres. 

Nun weiß die ganze Region, dass die Adventszeit be-
gonnen hat. Auch der REWE-Markt Mohr, die Burg-
berggemeinde, der Burgwirt, die Stadtgarde und die 
THW-Jugend Homberg unterstützen dieses Event, um 
den rund 300 Kindern und ihren Eltern ein unvergess-
liches und zauberhaftes Erlebnis zu bescheren. Dafür 
sind alle „Feuer und Flamme“.
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FESTLICH UND  
FRIEDLICH

Der Clobesmarkt in Homberg erleuchtet den Markt-
platz mit bunten Lichtern. Der Ursprung unseres 
kleinen Weihnachtsmarktes liegt im Verborgenen. 
Bekannt ist nur: Der Homberger Clobesmarkt findet 
immer in zeitlicher Nähe zum Nikolaustag statt, wo 
auch der Ursprung des Namens liegt. Als „Clobes“ be-
zeichnete man die als Nikolaus verkleideten Kinder, 
welche am Clobesabend (6. Dezember) nach Einbruch 
der Dunkelheit an den Haustüren Sprüche aufsagten, 
um Süßigkeiten zu erhalten.

Heute dürfen sich die Kinder am 6. Dezember auf die 
märchenhafte Weihnachtsbäckerei, Märchenlesun-
gen und den Besuch des Nikolaus freuen. In den Glanz 
bunter Lichter getaucht präsentiert sich der Homber-
ger Marktplatz während des Clobesmarktes an allen 
Tagen. An 25 Ständen zeigen Vereine, Handwerker und 
Händler aus der Region, was sie an Köstlichkeiten und 
wunderschönen Weihnachtsgeschenken zu bieten 
haben. Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
rundet diesen besonderen Weihnachtsmarkt ab. Als 
ein „Geheim-Tipp” sollten Sie den Clobesmarkt unbe-
dingt besuchen, wenn Sie die gemütliche und friedli-
che Atmosphäre lieben.

PLANEN SIE  
EINEN STÄDTETRIP?

Dann besuchen Sie Homberg und kombinieren eine  
Stadtführung mit dem Besuch des Clobesmarktes  

und einem Restaurantbesuch. 

Das Team unserer Tourist-Information  
(Tel. 05681/ 939161)  

hilft Ihnen gerne bei der Planung.
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JA, ICH WILL!
Buchen Sie Ihr ganz persönliches Angebot  

für einen Heiratsantrag auf der Hohenburg. 

Touristinformation Homberg (Efze) 
Telefon: 05681/939161 

E-Mail: touristinfo@homberg-efze.eu 
www.homberg-efze.de


